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Liebe Leserinnen und Leser,

wussten Sie, dass sich 72 Prozent der Mieterinnen und Mieter in Deutschland 

eine eigene Immobile wünschen? Tatsächlich liegt die Eigentumsquote in Ba-

den-Württemberg bei nur knapp 42 Prozent. Als Expertinnen und Experten für 

Baufinanzierung wissen wir, dass es häufig am Startkapital mangelt. Dabei gibt 

es gerade für Personen mit weniger hohem Einkommen interessante Möglich-

keiten, dieses Kapital sogar mit staat-

licher Unterstützung in einem über-

schaubaren Zeitraum anzusparen. 

Alles Wichtige über Bausparvertrag, 

Wohnungsbauprämie und Arbeitneh-

mersparzulage lesen Sie auf Seite 9 in 

diesem Heft.

Falls es Sie im Sommer in die Ferne 

zieht, empfehle ich Ihnen unser Reise-

Special. Es beleuchtet alle finanziellen 

Aspekte der Urlaubsplanung und ist 

vollgepackt mit wirklich guten Tipps. 

Schauen Sie unbedingt mal rein!

Ganz persönlich freue ich mich in diesem Sommer besonders auf das Pro- 

gramm zum 30. Geburtstag der jazzopen in Stuttgart vom 18. bis zum 29. Juli. 

Mehr als 50 Konzerte auf acht Bühnen – einfach toll, was der Veranstalter da 

wieder auf die Beine gestellt hat! Ein großer Genuss wird sicherlich der Auftritt 

von Herbert Grönemeyer mit den Stuttgarter Philharmonikern. Das international 

angesehene Orchester feiert dieses Jahr seinen hundertsten Geburtstag. Doch 

auch ohne Ticket in der Tasche lohnt sich der jazzopen-Besuch jederzeit. Gerne 

hat unsere Stiftung Kunst und Kultur mitgeholfen, die Zahl der Konzerte auf den 

vier kostenfrei zugänglichen Open Stages in der Innenstadt zu verdreifachen. Ich 

hoffe, wir sehen uns dort.
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Die Arbeitnehmersparzulage ist ein 

steuerfreier staatlicher Zuschuss zur 

Unterstützung des privaten Vermögens-

aufbaus. Folgende Voraussetzungen 

müssen erfüllt sein, um Anspruch auf 

die Arbeitnehmersparzulage zu haben: 

  Vermögenswirksame Leistungen (VL), 

die Sie zusätzlich zu Ihrem Gehalt be-

kommen, werden von Ihrer Arbeitge-

berin oder Ihrem Arbeitgeber direkt 

in einen Bausparvertrag oder einen 

Aktiensparplan eingezahlt. Diese 

Geldanlagen schließen Sie selbst auf 

Ihren Namen ab. Ebenso ist die Til-

gung eines Baukredits für eine selbst 

genutzte Immobile förderfähig. Sind 

in Ihrem Arbeitsvertrag keine VL vor-

gesehen, bitten Sie Ihre Arbeitgeberin 

oder Ihren Arbeitgeber, regelmäßig 

eine bestimmte Summe aus Ihrem 

Gehalt in Ihre Anlage oder in Ihre Til-

gung einzuzahlen. Für Geld, das Sie 

DER BANKING-DUDEN: 
„ARBEITNEHMERSPARZULAGE“

SUSANNE DRESCHER IST NEUES 
VORSTANDSMITGLIED

selbst von Ihrem eigenen Bankkonto 

einzahlen, gilt die Arbeitnehmerspar-

zulage nämlich nicht. Freiberufler und 

Selbstständige haben darum keinen 

Anspruch auf die Förderung.

 

  Ihr zu versteuerndes Einkommen 

(nicht Ihr Bruttoeinkommen!) bleibt 

unter einer bestimmten Einkommens-

grenze. Diese Grenze wurde ab dem 

1. Januar 2024 deutlich erhöht und 

liegt nun für Alleinstehende bei 40.000 

Euro und bei Paaren bei 80.000 Euro 

jährlich. Die genaue Höhe Ihres zu 

versteuernden Einkommens finden 

Sie in Ihrem Steuerbescheid.

Die Höhe der Arbeitnehmersparzulage 

hängt von der Anlageform ab, in die Sie 

Ihre VL investieren. Bei einem Aktien-

sparplan werden maximal 400 Euro (Al-

leinstehende) oder 800 Euro (Paare) mit 

höchstens 20 Prozent der Sparsumme 

oder 80 Euro /160 Euro pro Jahr ge-

fördert. Bei einem Bausparvertrag und 

ebenso bei der Tilgung eines Baukredits 

sind es bis zu 470 Euro (Alleinstehende) 

oder 940 Euro (Ehepaare) pro Jahr, die 

mit neun Prozent oder bis zu 43 Euro/86 

Euro gefördert werden. Von einer dop-

pelten Arbeitnehmersparzulage profi-

tiert, wer auf der genannten Basis zwei 

verschiedene Verträge bespart, also 

einen Aktiensparplan UND einen Bau-

sparvertrag. 

Vermögenswirksame Leistungen haben 

mit wenigen Ausnahmen eine feste Lauf-

zeit von sieben Jahren. Beantragt wird 

die Arbeitnehmersparzulage immer rück-

wirkend über die jährliche Einkommens-

steuererklärung. Mehr zu diesem Thema 

lesen Sie auf Seite 9 in diesem Heft.

Ein frischer Wind weht in der Sparda-Bank BW:  

Der Aufsichtsrat der mitgliederstärksten  

Genossenschaftsbank in Baden-Würt-

temberg hat Susanne Drescher (50) 

mit Wirkung zum 1. Juli 2024 in den 

Vorstand berufen. Die neue Vorstän-

din ist ein echtes Eigengewächs der 

Sparda-Gruppe. Nach elf Jahren 

bei der Sparda-Bank Berlin – unter 

anderem als Filialleiterin – war sie 

acht Jahre lang im Prüfungsdienst 

des Verbandes der Sparda-Banken 

e. V. tätig. 2009 wechselte die damalige 

Prüfungsleiterin als Leiterin der Marktfolge 

Risikorelevantes Kreditgeschäft zur Sparda- 

Bank BW. Zuletzt leitete sie als Prokuristin die Ab-

teilung Compliancemanagement und Beauf-

tragtenwesen, bevor sie 2023 zur Gene-

ralbevollmächtigten berufen wurde. Im 

Vorstand wird Susanne Drescher für 

die Geschäftsbereiche Unterneh-

mensservice, IT-Projektmanage-

ment, Datenschutz, Informations-

sicherheit, Arbeitssicherheit sowie 

Compliancemanagement & Beauf-

tragtenwesen verantwortlich sein. 

Wir freuen uns sehr, dass die kompe-

tente und hoch engagierte Kollegin nun die  

Zukunft unserer Bank mitgestaltet!
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Richtig planen, entspannt unterwegs sein, sicher bezahlen:  
So behalten Sie im Urlaub Ihre Finanzen im Griff.

Auf der Reise: So bewahren Sie Ihr Geld  
im Urlaub sicher auf

Ob im Hotel, auf dem Campingplatz, in der Ferienwohnung, 
auf Ausflügen oder in Flugzeug, Bus und Bahn: Die sichere 
Aufbewahrung von Geld und Wertsachen ist auf Urlaubsrei-
sen unerlässlich. Ein kurzer Moment der Unaufmerksamkeit 
reicht versierten Diebinnen und Dieben, und die Brieftasche 
mit Bezahlkarten, Bargeld und Ausweisen ist weg. Tragen Sie 
Ihre Wertsachen also unterwegs immer möglichst unsicht-
bar am Körper, etwa in einem Brustbeutel oder einem Geld-
gürtel. Keine gute Idee ist es, in der Öffentlichkeit auf das 
Versteck zuzugreifen. Tun Sie das nur an Orten, an denen Sie 
kein Fremder beobachten kann! Alles, was Sie kurzfristig be-
nötigen, wie etwas Bargeld oder Reisepapiere, gehört in eine 
andere Tasche, die Sie leicht sichern können. Am Urlaubsort 
ist die Nutzung des Hotelsafes die sinnvollste Lösung. Auch 
auf Campingplätzen gibt es oftmals die Möglichkeit, Wert-
gegenstände an der Rezeption einschließen zu lassen.

 Tragen Sie Ihr Portemonnaie niemals in einer of-
fenen Tasche mit sich herum und meiden Sie generell gro-
ße, unübersichtliche Menschenansammlungen! Am besten 
nutzen Sie unterwegs Ihr Mobiltelefon zum Bezahlen. Dann 
brauchen Sie nur auf einen Gegenstand aufzupassen.

Wie Sie sich und Ihr Geld im Urlaub umfas-
send vor unangenehmen Überraschungen 
schützen, lesen Sie in unserer großen Check-
liste auf www.spardawelt.de

Sommerzeit

Wandern in der Natur, fremde Städte erkunden, andere Kul-
turen erleben, neue Menschen treffen, einfach der inneren 
Uhr folgen und rundum entspannen: Der Sommerurlaub ist 
dazu da, Energie aufzutanken und den Kopf mal wieder so 
richtig freizubekommen. Natürlich spielt das liebe Geld auch 
in der schönsten Zeit des Jahres eine Rolle. Wir haben wert-
volle Tipps zusammengestellt, wie Sie von Anfang an Ihre 
Urlaubskosten im Blick behalten, Ihre Reisekasse schonen 
und sich vor unangenehmen Überraschungen schützen. Los 
geht‘s! 

Vor der Reise: Eine gute Urlaubsplanung  
beginnt mit dem Budget

Die Sonne scheint, die Laune ist gut, es locken einheimische 
Märkte, entzückende kleine Restaurants und so vieles mehr: 
Im Urlaub sitzt der Geldbeutel oft recht locker. Hilfreich ist 
es, im Voraus festzulegen, wie viel Geld Sie für Ausflüge, 
Aktivitäten und Einkäufe maximal ausgeben wollen – und 
können. Rechtzeitige Planung hilft beim Sparen. So weisen 
Reise-Apps wie Skyscanner, Kayak oder Swoodoo über in-
dividuell einstellbare Preisalarme auf die Gelegenheit zum 
Buchen besonders günstiger Flüge oder Bahnreisen zu Ihren 
Traumzielen hin. Überprüfen Sie auch, ob und welche Mahl-
zeiten im Preis einer Unterkunft inbegriffen sind. Viele Hotels 
bieten Frühstück, Halb- oder Vollpension an, was zusätzliche 
Kosten erheblich reduziert. Natürlich will gerade im Urlaub 
niemand seine Ausgaben ständig zusammenrechnen. Um zu 
sehen, wie viel in Ihrem vorgesehenen Budget noch drin ist, 
hilft TEO. Damit behalten Sie Ihre Zahlungen in Echtzeit im 
Blick.

 In Ihrer TEO App können Sie eine virtuelle Sparbox 
mit dem Zweck „Urlaub“ einrichten und darin eine bestimm-
te Summe zur Seite legen. Dafür ist keine Umbuchung oder 
Überweisung auf ein Extrakonto notwendig.

ist Reisezeit
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„Flüssig“ unterwegs: Das sind die  
besten Methoden zum Bezahlen

Bargeld, Kreditkarte oder das Wallet im Smartphone – jede 
Bezahlmethode hat ihre eigenen Vorteile. Eine Kombination 
aus allen drei Zahlungsmitteln ist die beste Strategie, um im 
Urlaub in jeder Situation „flüssig“ zu sein. 

Bargeld ist im Urlaub immer praktisch. Es empfiehlt sich, 
eine kleine Menge in der Landeswährung mitzunehmen, um 
für Notfälle und kleine Ausgaben gerüstet zu sein. Halten Sie 
die Summe aber möglichst gering, um das Risiko des Verlus-
tes oder Diebstahls zu minimieren. Bargeld in der Währung 
Ihres Reiselands können Sie dort oder bereits in Deutschland 
umtauschen. Wollen Sie sich im Urlaubsland Bargeld aus 
dem Geldautomaten auszahlen lassen, denken Sie daran, 
dass ausländische Betreiberfirmen fast immer eine eigene 
Gebühr dafür erheben.

Kreditkarten sind ideal für größere Beträge und Buchungen. 
Sie bieten eine hohe Flexibilität und werden weltweit akzep-
tiert. In den USA kommt man ohne Kreditkarte nicht weit: 
Hotels, Restaurants und Autovermietungen akzeptieren 
meist keine andere Bezahlungsweise. Beim Einsatz sollten 
Sie auf den Wechselkurs sowie auf mögliche Gebühren ach-
ten, die im Ausland anfallen können. Ebenso sollte die Sicher-
heit der Kreditkarte gewährleistet sein. Dazu gehören Maß-
nahmen wie das Einrichten von Mail-Benachrichtigungen 
nach Transaktionen und das Verwenden einer sicheren PIN.

Digital bezahlen mit Smartphone oder Smartwatch wird 
weltweit immer selbstverständlicher. Die Sparda Debit Mas-
tercard lässt sich ganz einfach in Apple Pay, Google Pay, 
SwatchPAY, Garmin Pay oder Fitbit Pay einbinden und er-
möglicht schnelle, sichere Zahlungen. Falls die Anwendung 
für Sie neu ist, testen Sie die Funktionen am besten, bevor 
Sie losfahren. Bei Fragen helfen wir Ihnen 
gerne telefonisch oder in Ihrer Sparda-Filia-
le weiter! Alles über die vielen Möglichkeiten 
der Sparda Debit Mastercard lesen Sie hier: 

 Wenn der Geldautomat bei einer Barauszahlung im 
Reiseland anbietet, die Landeswährung direkt in Euro umzu-
rechnen, wählen Sie die Abrechnung in der lokalen Währung. 
Sonst akzeptieren Sie den Wechselkurs des Automatenbe-
treibers, der in der Regel deutlich ungünstiger für Sie ist als 
der Wechselkurs Ihrer Bank. 

Achten Sie auch bei Kartenzahlungen in Geschäften und Res-
taurants darauf, dass der geforderte Betrag in der Landes-
währung ausgewiesen ist.
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Reisen mit Freundinnen und Freunden:  
Wie Sie Urlaubskosten richtig aufteilen

Das Reisen mit guten Freundinnen und Freunden kann viel 
Spaß machen und obendrein Geld sparen. Eine Ferienwoh-
nung ist dann zum Beispiel fast immer eine kostengünstige-
re Alternative zu Hotelzimmern. Damit die Finanzen nicht im 
Mittelpunkt des Urlaubs stehen, klären Sie unbedingt schon 
vor der Reise, wie Sie den Umgang mit gemeinsamen Kosten 
fair und stressfrei regeln. Apps wie Splittr, Splid oder Split-
wise ermöglichen es, gemeinsame Kosten zu erfassen und 
gerecht unter allen Mitreisenden aufzuteilen. Sprechen Sie 
zudem rechtzeitig untereinander ab, dass mindestens eine 
Person in der Gruppe eine Kreditkarte dabei hat, damit un-
erwartete Ausgaben oder höhere Posten wie Mietwagen in 
jedem Fall beglichen werden können. Autovermietungen ak-
zeptieren meist keine Debitkarten, weil damit die Kautions-
summe nicht blockiert werden kann.

 Um „Schulden“ direkt vor Ort an Mitreisende zu 
überweisen, nutzen Sie als Kundin oder Kunde der Sparda-
Bank einfach Ihre TEO App.

Geldbeutel weg, Bezahlkarten  
gestohlen: was nun?

Lassen Sie sofort alle Bezahlkarten sperren, die Sie bei sich 
hatten. Das geht über die Sperr-App oder über einen An-
ruf beim zentralen Sperrannahmedienst unter der Telefon-
nummer 116116. Wenn Sie im europäischen Ausland Urlaub 
machen, müssen Sie 0049 für Deutschland vorwählen. Aus 
den USA lautet die entsprechende Vorwahl 01149. Für jede 
Kartensperrung brauchen Sie BIC und IBAN des betroffenen 
Kontos.

Wenn Sie sicher sind, dass Sie Opfer von Diebinnen oder Die-
ben geworden sind, melden Sie den Verlust bei der örtlichen 
Polizei. Sollte Ihr Reisepass weg sein, können Sie sich vorläu-
figen Ersatz bei einer deutschen Botschaft beschaffen.

Um eventuell Ersatzleistungen zu erhalten, informieren Sie 
Ihre Haftpflichtversicherung über den Diebstahl. Als Nutze-
rin oder Nutzer von meineversicherungswelt.de können Sie 
das problemlos schon im Urlaubsland online erledigen. 

Hier gibt es eine ausführliche Anleitung zum 
richtigen Verhalten bei Verlust oder Diebstahl 
von Geldbeutel und Bezahlkarten im Urlaub. 

 Machen Sie vor Reiseantritt Fotos von allen wichti-
gen Dokumenten. Das erspart Ihnen bei der Neubeschaffung 
viel Zeit und Nerven. Ein Foto Ihres Reisepasses sollten Sie 
mitnehmen, um es im Fall eines Verlustes einer deutschen 
Botschaft vorlegen zu können.

… wenn in Baden-Württemberg tolle Urlaubsorte quasi vor der Haustüre liegen? Tages-
ausflüge in historische Städte wie Tübingen, Schwäbisch Hall, Rothenburg ob der Tauber,  
Baden-Baden, Heidelberg, Freiburg im Breisgau sind wunderschön und kosten vergleichs-
weise wenig. Ein paar „Geheimtipps“, etwa für reizvolle Badeseen und eine gemütliche 
Fahrt mit einer alten Dampflok, finden Sie, wenn Sie diesen QR-Code einscannen. 

Warum in die Ferne schweifen ...
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Registrieren, im Ausland zahlen, gewinnen. 
Mit Ihrer 10.000-Euro-Traumreise-Karte

So haben Sie auf Reisen immer gute Karten

Diesen Sommer gibt es für alle Mastercard-Karteninhaberinnen und -inhaber einen zusätzlichen Grund, die  
Koffer zu packen und neue Orte zu erkunden: Vom 1. Juli bis zum 15. September 2024 bietet jede Auslandszahlung  
mit Mastercard die Chance, einen von fünf Reisegutscheinen im Wert von jeweils 10.000 Euro oder einen von 100 Gut-
scheinen im Wert von je 1.000 Euro für Ihre nächste Traumreise zu gewinnen. Ob Sie im Ausland in Geschäften einkaufen 
oder in Ihrem Hotelzimmer online shoppen – jede Zahlung ist eine weitere Gewinnchance. 
Jetzt registrieren und profitieren: www.priceless.com/bonus

Die Flexible: Sparda Debit Mastercard

Sie ist gebührenfrei in Ihrem Sparda-Girokonto enthalten 
und vereint die Vorteile von Kreditkarte und Debitkarte. Im 
Gegensatz zur Kreditkarte wird bei Bargeldauszahlungen 
und Zahlungen mit der Sparda Debit Mastercard die ent-
sprechende Summe sofort von Ihrem Girokonto abgebucht. 
Der Vorteil: So behalten Sie in Echtzeit die Kontrolle über 
Ihre Ausgaben, was besonders im Urlaub oft wichtig ist. Mit 
der Sparda Debit Mastercard können Sie sich 2 x pro Monat 
gebührenfrei an allen Bankautomaten in Deutschland und 
ohne Sparda-Gebühr in Euro im gesamten Euroraum Bargeld 
auszahlen lassen. Immer gebührenfrei erhalten Sie Bargeld 
selbstverständlich an allen Bankautomaten der Sparda-
Bank in Baden-Württemberg. 

Mastercard-Gewinnaktion

Sparda Debit Mastercard, Sparda Mastercard Standard und Sparda Mastercard Platinum

Was immer Sie im Urlaub planen: Mit einer Debit- oder Kreditkarte der Sparda-Bank  
BW sind Sie immer in bester Begleitung. Welche Karte ist für Ihre Zwecke am besten  
geeignet? Ein Überblick:

Der Klassiker: Sparda Mastercard Standard

Diese klassische Kreditkarte wird weltweit an mehr als 90 
Millionen Stellen akzeptiert. Zahlungen werden am Ende 
jeden Monats gesammelt von Ihrem Konto abgebucht. In 
manchen Reiseländern empfiehlt sich eine Kreditkarte, um 
auf der sicheren Seite zu sein. Die Sparda Mastercard Stan-
dard ist gebührenfrei in Ihrem Sparda-Girokonto enthalten, 
wenn Sie nicht bereits eine Sparda Debit Mastercard besit-
zen. Wollen Sie beide Karten nutzen, ist das für nur 20 Euro 
im Jahr möglich.

Die Grenzenlose:  
Sparda Mastercard Platinum

Eine Kreditkarte mit ausgesuchten Serviceleistungen für 
vielreisende Geschäftsleute. Die jährliche Kartengebühr be-
trägt 180 Euro.

U R L A U B  &  F I N A N Z E N
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Die Reise kann nicht angetreten oder muss abgebrochen 
werden, das Gepäck kommt abhanden, Krankheit oder Un-
fall im Urlaub machen Heilbehandlungen oder den Rück-
transport notwendig: Um die finanziellen Folgen solch unan-
genehmer Eventualitäten zu minimieren, sollten rechtzeitig 
vor Reiseantritt entsprechende Versicherungen abgeschlos-
sen werden. 

Nutzerinnen und Nutzer des Onlineportals meineversiche-
rungswelt.de können sich von erfahrenen Fachleuten kos-
tenlos und unverbindlich zum Thema beraten lassen. Die 
Expertinnen und Experten helfen auch umgehend mit Rat 
und Tat, wenn ein Versicherungsfall im Urlaub tatsächlich 
eintreten sollte.

Auslandsreisekrankenversicherung

Innerhalb der EU sowie in Ländern, mit denen Deutschland 
ein Sozialversicherungsabkommen hat, zahlt Ihre gesetzli-
che Krankenkasse anfallende Arzt- und Behandlungskosten. 
Allerdings nur bis zu einer Höhe, die auch Einheimische des 
jeweiligen Landes von ihrer dortigen Krankenversicherung 
erhalten würden. Oft bekommen Sie im Ausland eine pri-
vatärztliche Rechnung für Behandlungen und Medikamen-
te. Diese Kosten erstattet die gesetzliche Krankenkasse in 
Deutschland gar nicht. Bei schwerwiegenden Krankheiten 
oder einem notwendigen Rücktransport in die Heimat wer-
den schnell viele Tausend Euro fällig, auf denen Sie ohne Aus-
landsreisekrankenversicherung sitzen bleiben. Sammeln Sie 
im Ernstfall unbedingt alle Rechnungen! 

Passieren kann immer mal etwas. Auf diese drei  
Reiseversicherungen sollten Sie darum nicht verzichten.

Sicher auf Achse

Unsere Empfehlung: Verreisen mit dem Schutz vom Testsieger

meineVersicherungswelt hat für Sie Tarife von Urlaubs- und Reiseversicherungen verglichen und empfiehlt den Reiseschutz 
von TravelSecure®. Die von der Stiftung Warentest zum Testsieger gekürte Versicherung (Finanztest, Ausgabe 01/2023) bietet 
sehr gute Leistungen zum günstigen Preis. Wer häufiger verreist, ist mit der Jahresreiseversicherung von TravelSecure® gut 
aufgehoben. Der Kombi-Sparpreis rechnet sich schon ab zwei Reisen pro Jahr und schützt die ganze Familie auf allen Reisen 
im In- und Ausland. Von der Reiserücktrittsversicherung über die Reisegepäckversicherung bis zur Auslandsreiseversicherung 
ist alles abgedeckt.

Reisegepäckversicherung

Eine Reisegepäckversicherung zahlt bei Diebstahl und bei 
Beschädigungen Ihres Reisegepäcks durch Feuer, Über-
schwemmung, Sturm oder Unfall und ebenso, wenn Ihre Kof-
fer verspätet am Zielflughafen eintreffen. Dann kommt die 
Versicherung bis zu einer bestimmten Summe für den kurz-
fristigen Einkauf von Ersatzkleidung und Hygieneartikeln auf.

Reiserücktritts- und Reiseabbruch- 
versicherung

Erkrankungen, Unfälle, Jobverlust oder ein Todesfall im na-
hen Umfeld sind die häufigsten Gründe, warum eine Reise 
nicht angetreten werden kann oder abgebrochen werden 
muss. Gerade bei teuren Buchungen sollten Sie daher eine 
Reiserücktritts- und Reiseabbruchversicherung abschließen 
– und zwar mindestens 30 Tage vor Reiseantritt, damit der 
Versicherungsschutz auch greift!

Reise!
Gute

S P A R D A W E L T  J U L I / A U G U S T  2 0 2 4

U R L A U B  &  F I N A N Z E N
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Beispielrechnung
So könnte die Rechnung für ein bezugsberechtigtes  

Ehepaar mit einem zu versteuernden Einkommen 

von unter 70.000 Euro aussehen: 

Bausparsumme:  ............................ 50.000 Euro

Spardauer:  .................................... 8 Jahre, 8 Monate

Monatlicher Sparbetrag: ................. 120 Euro

Vermögenswirksame Leistungen:  .. 2 x 40 Euro/Monat

Summe aller Einzahlungen:  ............ 20.800 Euro

Zuschüsse vom Staat: 

Arbeitnehmersparzulage: ................ 746 Euro

Wohnungsbauprämie: ..................... 1.217 Euro

Guthabenauszahlung: ................. 22.024,54 Euro  
(nach Abzug aller Kosten) 

Holen Sie sich das Geld, das Ihnen zusteht!

Noch keinen Bausparvertrag 

abgeschlossen? Jetzt Beratungstermin 

telefonisch unter 0711 2006-2006 oder 

in Ihrer Sparda-Filiale vereinbaren. 

Sie haben konkrete Pläne für ein Eigenheim oder wollen sich 

irgendwann in Zukunft Ihren Immobilientraum erfüllen? Dann 

prüfen Sie jetzt unbedingt, welche staatlichen Förderungen 

Ihnen sofort nach Abschluss eines Bausparvertrags zustehen! 

Mit einem BHW-Bausparvertrag können Sie unter bestimmten 

Voraussetzungen gleich von zwei staatlichen Finanzboostern 

profitieren: der Wohnungsbauprämie und der Arbeitnehmer-

sparzulage. Je früher Sie sich dieses Geld sichern, um- 

so besser für Sie. 

Die Wohnungsbauprämie 

Mit einer Zuzahlung von zehn Prozent fördert der Staat private 

Einzahlungen in einen Bausparvertrag bis zu einer Höhe von 

jährlich 700 Euro bei Singles und 1.400 Euro bei Verheirateten 

sowie eingetragenen Lebenspartnerschaften. Die maximale 

Prämie beläuft sich folglich auf 70 Euro bzw. 140 Euro pro 

Jahr. Es gelten allerdings Einkommensgrenzen: Das zu ver-

steuernde Jahreseinkommen darf bei Singles 35.000 Euro 

und bei Paaren 70.000 Euro nicht überschreiten.

Die Arbeitnehmersparzulage

Seit Anfang 2024 hat ein deutlich größerer Personenkreis  

Anspruch auf die Arbeitnehmersparzulage. Denn die  

dafür geltenden Einkommensgrenzen wurden verdoppelt. Für  

Alleinstehende gilt jetzt ein zu versteuerndes Einkommen bis 

40.000 Euro pro Jahr, für Verheiratete bis zu 80.000 Euro. 

Die Zulage bekommt, wer vermögenswirksame Leistungen 

(VL) vom Arbeitgeber direkt in einen Bausparvertrag, in die 

Tilgung eines Baukredits oder einen Aktiensparplan ein- 

zahlen lässt. Nutzen Sie VL für Ihren Bausparvertrag, werden 

jährliche Einzahlungen bis zu 470 Euro (Alleinstehende) oder 

940 Euro (Paare) mit neun Prozent gefördert. Das Geschenk 

vom Staat kann in diesem Fall also bis zu 43 Euro bzw. 86 Euro 

pro Jahr betragen (mehr über die Arbeitnehmersparzulage und  

vermögenswirksame Leistungen lesen Sie auf Seite 3 in  

diesem Heft).

Was bedeutet „zu versteuerndes  
Einkommen“? 

Der Begriff beschreibt die Summe, die nach  

Abzug bestimmter Ausgaben vom gesamten Brutto- 

einkommen übrig bleibt. Abgezogen werden bei-

spielsweise Freibeträge (etwa für Kinder), außer- 

gewöhnliche Belastungen (wie z. B. medizinische 

Kosten, Kosten durch Brand), Vorsorgeaufwendun-

gen (wie Altersvorsorge und Krankenversicherung),  

Werbungskosten  (z. B. Reisekosten, Fortbildung) und 

Sonderausgaben (z. B. Spenden, Ausbildung). 

SO KANN SICH BAUSPAREN 
FÜR SIE DOPPELT LOHNEN

S T A A T L I C H E  F Ö R D E R U N G
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Es gibt die Statistik – und das persönliche Empfinden. Dass aktuell etwa fünf Millionen Men-
schen in Deutschland pflegebedürftig sind und es kontinuierlich mehr werden, ist theoretisch 
bekannt. Immens sind hingegen die Hemmungen, sich überhaupt nur vorzustellen, selbst in 
diesen Zustand zu geraten oder betroffene Angehörige so zu erleben. Menschlich, aber prekär. 
Warum, wann und wie wir uns auf das Szenario vorbereiten sollten, erklärt unser Experte.

OPTIMAL VERSORGT FÜR DEN PFLEGEFALL

Klar, sich als fitter, sehr junger Mensch mit späterer Pflege- 

bedürftigkeit zu befassen klingt erst mal abwegig. Im Hier 

und Jetzt gäbe es genug andere Dinge zu regeln. Was die 

Zukunft bringt, wird man ja sehen. „Und doch geht es uns 

alle an – jetzt“, sagt Axel Rosenberger, Versicherungsspe-

zialist mit Fokus „Pflege“. Auch wenn sich kein individueller  

Zeitpunkt vorhersagen lässt: Die statistische Wahrschein-

lichkeit steigt mit zunehmendem Alter. Hinzu kommen 

jähe Faktoren wie Unfall oder schwere Krankheiten. „Die  

Frage wäre also eher, wie lange eine Pflegebedürftigkeit  

dauert“, sagt Rosenberger. „Einer 85-jährigen Person steht 

für gewöhnlich eine kürzere Zeitspanne bevor als einer  

50-jährigen. Leider werden auch viele junge Leute zum  

Pflegefall.“ Und doch kümmern sich erfahrungsgemäß die 

meisten Menschen erst, wenn es zu spät ist: wenn es ihr  

Gesundheitszustand schon nicht mehr zulässt oder sie die 

Kosten der benötigten Pflege schlicht nicht tragen können.

Gesetzliche Pflegeversicherung als 
Grundversorgung

Deckt denn die gesetzliche Pflegeversicherung den Ernst-

fall nicht ab? Immerhin ist diese für  sozialversicherungs- 

pflichtig Beschäftigte hierzulande verpflichtend. Auch Privat- 

versicherte zahlen in eine Pflege-Pflichtversicherung ein.  

– Nein, sagt Rosenberger: „Der finanzielle Mehrbedarf im 

Pflegefall übersteigt die staatliche Basisvorsorge. Je höher 

der Pflegegrad, desto mehr Versorgung ist notwendig.“ Das 

treibe die Kosten. Die höchsten Beträge erfordert ein statio- 

närer Pflegeplatz. „Der kostet pro Person und Monat  

zwischen 4.500 und 5.500 Euro. Der Staat zahlt maximal circa 

2.000 Euro zu.“

Finanzierungslücken entstehen schnell

Hat die pflegebedürftige Person keine zusätzliche Vor-

sorge getroffen, zahlt sie die Differenz aus eigener Tasche. 

Reicht etwa die Rente nicht, wird ihr Privatvermögen hinzu- 

gezogen. „Im Zweifel müssen Betroffene kurzfristig ihr Eigen-

heim verkaufen“, sagt Rosenberger. Ist auch das Geld auf-

gebraucht, müssen Ehepartnerin, Ehepartner oder Kinder als 

Unterhaltspflichtige zahlen, sofern ihr Jahresbruttoeinkom-

men 100.000 Euro übersteigt. Andernfalls zahlt der Staat. 

Und auch wenn die oder der Pflegebedürftige von Ange- 

hörigen daheim betreut wird, entstehen Kostendefizite. 

„Oft kann die Pflegeperson dann selbst nicht arbeiten. Das  

fehlende Einkommen muss aufgefangen werden.“ Im Fall 

eines bis dato berufstätigen Ehepaars gebe es sogar eine 

Doppelbelastung. Vor allem in Baden-Württemberg steigt der 

bereits überdurchschnittlich hohe Pflegekosten-Eigenanteil 

immer weiter an.

Private Vorsorge federt Risiken ab

Gute Gründe für eine private Pflegezusatzversicherung. Doch 

davon, zügig den nächstbesten Vertrag zu unterschreiben, rät 

Rosenberger ab. Es brauche einen umfassenden Überblick 

über dieses komplexe Thema, der Betreuungsformen, Kosten, 

gesetzliche Vorgaben und staatliche Fördermöglichkeiten ein-

schließe. „Erst dann sollte man nach Lösungen suchen. Auf 

Basis einer unabhängigen, fairen Beratung, bei der qualitativ 

hochwertige Aufklärung im Vordergrund steht.“ Angesichts 

unterschiedlicher Produkte (siehe Infokasten) sei sicherzu-

stellen, dass das ausgewählte nicht am individuellen Bedarf 

vorbeigehe. „Das Thema wird uns und unsere Nachfolge-

generationen erheblich beschäftigen.“ Das mache eine gute  

Vorbereitung umso wichtiger.

S P A R D A W E L T  J U L I / A U G U S T  2 0 2 4

A B S I C H E R U N G
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Wir beraten Sie. 
Unabhängig und umfassend.
Was bedeutet Pflegebedürftigkeit, und wie wird diese  

eigentlich festgestellt? Welchen Einfluss hat der Pfle-

gegrad auf die Kosten der Versorgung, und wie hoch  

können die werden? Wie unterscheiden sich ambulante, 

häusliche und stationäre Pflege? Wie wirken sich Vor- 

erkrankungen auf die private Vorsorge aus – und worauf 

muss ich achten? Es gibt so viele Fragen. Wir haben alle 

Antworten für Sie. 

Telefon 0711 2006-4000

service@meineversicherungswelt.de

Mehr Infos unter 

www.meineversicherungswelt.de/pflege

Private Pflegezusatzversicherung: 
Für wen lohnt sie sich?
Grundsätzlich gilt: Je früher sich ein Mensch 

für den eigenen Pflegefall absichert, desto nie- 

driger sind und bleiben die zu zahlenden  

Beiträge. Eheleute profitieren von einer privaten  

Pflegezusatzversicherung, um bei Pflegebedürf-

tigkeit der Partnerin oder des Partners den bis-

herigen Lebensstandard zu Hause beizubehalten.  

Eltern können mit privater Vorsorge für den  

Pflegefall verhindern, dass ihr Nachwuchs für einen 

Teil der Pflegekosten aufkommen muss. Grund-

besitz und anderes Vermögen lassen sich davor  

schützen, für Finanzierungslücken verwendet zu 

werden.

Private Pflegevorsorge: 
Die wichtigsten Komponenten

 Pflege-Bahr
Staatlich geförderter Zuschuss von fünf Euro pro Monat zu 

einer privaten Pflegezusatzversicherung. Der monatlich zu 

zahlende Beitrag beträgt mindestens zehn Euro.

Diese Variante kann jeder Mensch ohne Gesundheitsprüfung 

und ohne Leistungsausschluss in Anspruch nehmen.

 Pflegetagegeld
Jeden Monat zahlt die Pflegeversicherung einen fixen Betrag, 

den die Vertragsteilnehmenden im Vorfeld festgelegt haben. 

Das Pflegetagegeld schließt oder reduziert die Finanzierungs-

lücke zwischen Pflegekosten und Eigenanteil. Je früher der 

Einstieg, desto günstiger die Beiträge.

Die Option eignet sich speziell für Eltern ab 35 Jahren mit 

Eigentum.

 Pflege gegen Einmalbetrag
Die vorsorgende Person zahlt einmalig einen hohen Betrag, 

statt diesen monatlich aufzusplitten – zum Beispiel 80.000 

Euro. Auf der Basis ermittelt der Versicherer eine Rente, die 

der Person im Pflegefall zusteht.

Besonders profitieren von diesem Baustein Menschen mit 

mindestens 50.000 Euro Eigenkapital, die ihr Vermögen in 

dieser Form absichern möchten.

A B S I C H E R U N G
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Sportlerinnen und Sportler wissen: Nur wer sinnvoll und regelmäßig trainiert, wird mit  
Erfolg belohnt. Gleiches gilt für die Geldanlage. Auch beim Sparen zählen ein guter Plan 
und Durchhaltevermögen. Mit einem Fondssparplan lässt sich das Vermögen Schritt für 
Schritt langfristig ausbauen und strukturieren. 

Um im Spitzensport erfolgreich zu sein, 

gilt es, nach einem gut ausgearbeiteten 

Plan über einen langen Zeitraum immer 

wieder zu trainieren. Mit Geduld, Diszi-

plin und Durchhaltevermögen wird sich 

dann der Erfolg zeigen. Mit der Geld-

anlage ist es nicht anders: Um ein Ver-

mögen aufzubauen und nachhaltig zu 

strukturieren, braucht man zunächst 

einen ausgewogenen und stabilen Plan. 

Aktiv gemanagte Investmentfonds sind 

dabei eine sinnvolle Möglichkeit. Denn 

aktive Fondsmanagerinnen und -ma-

nager wie bei unserem Fondspartner 

Union Investment haben es sich zur 

Aufgabe gemacht, genau die Unterneh-

men zu finden, die in Zeiten des Wan-

dels besser aufgestellt sind als andere. 

Solche Fonds können für jene Anlege-

rinnen und Anleger interessant 

sein, die auch mit ent-

sprechenden Risiken wie marktbeding-

ten Kursschwankungen umgehen und 

Ertragsrisiken akzeptieren können. 

Schritt für Schritt zum Sparziel

Und dann kann es jederzeit losgehen: 

Mit einem Fondssparplan investieren 

Sparerinnen und Sparer Schritt für 

Schritt über einen längeren Zeitraum. 

Dank breiter Streuung und hoher Flexibi-

lität bieten Investmentfonds interessante 

Renditechancen in allen Marktphasen. 

Schließlich kommt es beim ratierlichen 

Sparen erfahrungsgemäß nicht auf den 

Zeitpunkt des Einstiegs an, sondern auf 

das Durchhaltevermögen. Mit einem 

Sparplan kann man Marktschwankun-

gen sogar für sich nutzen. Denn wer 

regelmäßig gleichbleibende Beträge 

investiert, erhält bei niedrigen Kursen 

mehr und bei höheren Kursen entspre-

chend weniger Fondsanteile. Dies kann 

sich langfristig durch einen niedrigeren 

Durchschnittspreis auszahlen. Gleich-

wohl ist nicht auszuschließen, dass es 

bei ungünstigen Marktbedingungen am 

Ende der Ansparzeit zu Vermögensver-

lusten kommen kann oder dass Spar-

ziele nicht erreicht werden.

BIS ZU 4.444 EURO
STARTKAPITAL GEWINNEN!

Der Staffellauf ist bereits 

seit den Olympischen Spielen 

1908 im Programm. Damals wurden zu-

nächst zweimal 200 Meter und je einmal 

400 und 800 Meter gelaufen. 1912 wur-

den dann die noch heute üblichen Stre-

ckenlängen von 4 x 100 Metern und 4 x 

400 Metern eingeführt. In Analogie zum 

Staffellauf erhalten Fondsbestandskun-

dinnen und -kunden, die im Zeitraum 

vom 1. Mai bis zum 31. August 2024 einen 

neuen Fondssparplan abschließen und 

die Teilnahmebedingungen erfüllen, die 

Chance auf bis zu 4.444 Euro Startkapi-

tal für das Sparen mit Fonds. In jedem 

der vier Monate des Gewinnspiel-Zeit-

raums werden jeweils viermal 444 Euro 

und viermal 4.444 Euro verlost.

Teilnahmebedingungen unter: 

www.union-investment.de/gewinnspiel/ 

teilnahmebedingungen

Verantwortlich für das Gewinnspiel ist 

die Union Investment Service Bank AG.

MIT AUSDAUER UND EINEM AUSGEARBEITETEN 
PLAN ZUM ERFOLG

Fondssparen mit Union Investment

GEWINN-
SPIEL!

S P A R D A W E L T  J U L I / A U G U S T  2 0 2 412

G E L D A N L A G E



Vermögensstrukturierung ist eine der 
wichtigsten Entscheidungen bei der Geldanlage.

Eine breit angelegte 

Vermögensstruktur ist 

die Grundlage für stabiles 

Wachstum und für einen 

möglichst guten Schutz vor 

ungünstigen Entwicklungen ein-

zelner Anlagen. Die Aufteilung des 

Vermögens auf verschiedene Anlage-

klassen ist daher eine der wichtigsten 

Entscheidungen bei der Geldanlage. Es 

gilt, eine sinnvolle Mischung von sicher-

heits- und chancenorientierten Anlage-

formen herzustellen, um die Chancen 

beider Welten wahrnehmen zu können. 

Eine solche Struktur ist vergleichbar mit 

der Statik eines Hauses, das auf mehre-

ren Säulen basiert. Dazu gehören neben 

Liquidität auch Geldwerte (beispielswei-

se verzinsliche Wertpapiere), Substanz-

werte (zum Beispiel Aktien), alternative 

Anlagen (beispielsweise Rohstoffe) und 

Sachwerte wie Immobilien.

Wie beim 
Staffellauf

Vermögensstrukturie-

rung bedeutet, eine Strate-

gie zu entwickeln, einzuhalten und 

mit Durchhaltevermögen auf das Ziel 

hinzuarbeiten. Es ist wie bei einem Staf-

fellauf: Jede Läuferin, jeder Läufer bringt 

zu gegebener Zeit die eigenen Stärken 

ein. Am Ende zählt das Gesamtergeb-

nis. Unser Fondspartner Union Invest-

ment beobachtet und analysiert täglich 

die weltweiten Kapitalmärkte. Mit ihrer 

Allgemeine Risiken der Fondsanlage

•  Es besteht ein Risiko marktbedingter Kursschwankungen sowie ein Ertragsrisiko.

•  Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass am Ende der Ansparphase weniger Vermögen zur Verfügung steht,  

als insgesamt eingezahlt wurde, beziehungsweise dass die Sparziele nicht erreicht werden können.

•  Risiko des Anteilswertrückgangs wegen Zahlungsverzug/-unfähigkeit einzelner Aussteller/Vertragspartner.

•  Gegebenenfalls können einzelfondsspezifisch zusätzliche Risiken (zum Beispiel erhöhtes Kursschwankungsrisiko,  

Wechselkursrisiko) aufgrund des Anlagespektrums/der Fondsverwaltungstechniken auftreten.

Rechtlicher Hinweis

Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der Fonds entnehmen Sie bitte den 

aktuellen Verkaufsprospekten, den Vertragsbedingungen, den Basisinformationsblättern sowie den Jahres- und Halbjah-

resberichten, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Privatfonds GmbH 

erhalten. Diese Dokumente bilden die allein verbindliche Grundlage für den Kauf der Fonds. Die Inhalte dieses Werbema-

terials stellen keine Handlungsempfehlung dar, sie ersetzen weder die individuelle Anlageberatung durch die Sparda-Bank 

noch die individuelle qualifizierte Steuerberatung. Die Sparda-Bank Baden-Württemberg eG übernimmt keine Gewähr für 

die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit.

KOMPETENZ ZAHLT SICH AUS

langjährigen Erfahrung passt die Fonds-

gesellschaft die Investmentfonds laufend 

an die aktuellen Gegebenheiten an und 

schafft so neue Chancen – damit unsere 

Kundinnen und Kunden ihren finanziellen 

Zielen näherkommen können.

Machen Sie aus Geld Zukunft und erkundigen Sie sich bei uns nach interessanten Fondslösungen. 
Wir beraten Sie gerne!
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Hier finanziellen 
Spielraum berechnen:

Zusätzlich zu jedem easyCredit können sich Kundinnen und Kunden ihre Finanzreserve ein- 
richten und jederzeit Geld abrufen, wenn sie es möchten. Wer nichts von dem Geld abruft,  
der bezahlt auch nichts. So ist man auch auf unvorhergesehene Ausgaben bestens vorbereitet, 
sollte es finanziell einmal etwas knapp werden.

Mit der easyCredit-Finanzreserve können Sie, je nach Boni-

tät, bis zu 25.000 Euro zusätzlich zu Ihrem Sofortkredit re-

servieren. Eine erneute easyCredit-Bestellung ist nicht not-

wendig, und man kann so jederzeit von jedem Ort der Welt 

aus sofort und flexibel auf das Geld zugreifen. So schaffen 

Sie sich ein nützliches Upgrade fürs eigene Portemonnaie.

Sprechen Sie uns einfach an! 

Wir beraten Sie gerne.

„Wir benötigen das Geld dringend für eine neue Heizungsan-

lage. Mit dem online abrufbaren easyCredit können wir dieses 

Vorhaben jetzt realisieren. Falls es finanziell wirklich einmal 

eng wird, können wir den easyCredit nur empfehlen.“ Das ist 

nur eine von vielen easyCredit-Kundenstimmen, die in Sum-

me 4,9 von 5 möglichen Sternen bei eKomi vergeben haben. 

Über 98 Prozent positive Bewertungen sprechen eine ein-

deutige Sprache. Besonders geschätzt wird die Möglichkeit, 

zusätzlich zum Kredit noch einen flexiblen finanziellen 

Spielraum einzurichten. So ist es nicht schlimm, wenn die 

geplante Heizungsanlage am Ende doch noch etwas teurer 

wird als ursprünglich erwartet. Genau für diese unvorher-

sehbaren Momente empfehlen wir unseren Kundinnen und 

Kunden den easyCredit und die easyCredit-Finanzreserve 

unseres Partners, der TeamBank AG Nürnberg. So können 

Sie sich heute schon Ihren finanziellen Spielraum für den Fall 

der Fälle reservieren.

Wenn dann die easyCredit-Finanzreserve gebraucht wird, 

weil die Autoreparatur sofort bezahlt werden muss oder 

eine neue Waschmaschine noch heute die erste Ladung 

bewältigen soll, kann der gewünschte Betrag in TEO, tele-

fonisch und selbstverständlich auch persönlich in Ihrer Fi-

liale vor Ort abgerufen werden. Dank der SEPA-Echtzeit-

überweisung können Sie meist sofort innerhalb weniger 

Sekunden über Ihre Finanzreserve verfügen.

UPGRADE FÜRS EIGENE PORTEMONNAIE

BIS ZU 25.000 EURO

VERFÜGUNG IN WENIGEN SEKUNDEN

Ganz entspannt finanzieren – mit easyCredit

S P A R D A W E L T  J U L I / A U G U S T  2 0 2 414
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Alle Angaben ohne Gewähr. Die nächsten Gewinnsparziehungen finden am 10.07.2024 und 14.08.2024 um 10 Uhr in der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG, Am Hauptbahnhof 3,  
70173 Stuttgart, unter notarieller Aufsicht statt. Aktive Gewinnsparlose nehmen an allen Gewinnsparziehungen teil. Eingehende Aufträge bis zum 25. eines Monats  
berechtigen zur Teilnahme an der Verlosung des Folgemonats. Details zum Gewinnplan auf www.sparda-bw.de. Hinweis des Gewinn-Sparvereins: Glücksspiel kann süchtig  
machen. Infos und Hilfe unter www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de oder unter 0800 1372700 (kostenlos und anonym). Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab  
18 Jahren. Die Gewinnchancen der Auslosungen finden Sie unter www.sparda-bw.de/geldanlage-gewinnsparen/

Bei der 346. Ziehung am 12.06.2024 wurden folgende Lose gezogen:

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.194.733

60117815

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 597.367

61522527 61591326

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 398.245

60000460 60348095
61199108

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 298.684

61257460 61540192
61642639 61700477

1.175 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.017

965

11.917 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 101  

90

Im Juni hat jedes 92. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den  
Höchstgewinn lag bei 1 : 1.194.733.

Bei der 345. Ziehung am 08.05.2024 wurden folgende Lose gezogen:

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.193.572

60294983

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 596.786

60134119 60265053

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 397.858

60413993 61008534
61142643

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 298.393

60053680 61294228
61328580 61633678

1.192 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.002

777

119.695 Gewinne zu 30 € auf die Endziffer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 10  

7

11.864 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 101  

10

Im Mai hat jedes 9. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den Höchstgewinn lag bei 1 : 1.193.572.

BEIM SPARDAGEWINNSPAREN HABEN GEWONNEN:

Warum es wichtig ist, einen 
Freistellungsauftrag zu erteilen? 

Wir erklären es Ihnen.

Unsere Mosbacher Filiale feiert  
ihren 30sten Geburtstag. Wir gratulieren 

und freuen uns mit dem  
gesamten Team.

EIN BLICK AUF UNSERE ONLINE-WELT
SOCIAL SPOTLIGHT

Cathrin Clausnitzer gibt  
Tipps zur Förderung der Karriere  

und einem glücklichen  
Familienleben. 
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German Jazz Trophy
18.07.2024 | 19 UHR | SPARDAWELT EVENTCENTER

Das Musikmagazin „Rolling Stone“ hat ihn 2016 zu 

einem der hundert besten Schlagzeuger aller Zeiten 

gekürt. Nun erhält Billy Cobham, der im Mai dieses 

Jahres seinen 80. Geburtstag feierte, die German Jazz 

Trophy für sein Lebenswerk. Seine musikalische Kar-

riere startete er als Achtjähriger in New York. 1971 war 

er Mitbegründer des legendären Mahavishnu Orches-

tra, 1973 erschien sein bahnbrechendes Soloalbum 

„Spectrum“. Das Preisträgerkonzert und die Preisver-

leihung eröffnen die jazzopen in Stuttgart. Bei Bestel-

lung über TEO: 10 % Rabatt auf die Tickets.

jazzopen
18. – 29.07.2024 | STUTTGART

Zum 30. Geburtstag des Festivals in der Stuttgarter City 

wird wieder Musik vom Feinsten geboten. Superstars 

wie Sting, Sam Smith, Parov Stelar, Lenny Kravitz und 

Al Di Meola sowie die Techno Marching Band „Meute“ 

geben sich die Ehre, Herbert Grönemeyer lässt sich 

von den Stuttgarter Philharmonikern begleiten. Jazz in 

all seinen Facetten servieren unter anderem die Jakob 

Manz Groove Connection, die Jazzrausch Bigband 

und die wunderbare Angélique Kidjo. Bei Bestellung 

über TEO: 10 % Rabatt auf die Tickets.

Das Fest
18. – 21.07.2024 | KARLSRUHE 

Peter Fox, LEA, Nina Chuba, Bosse, Sportfreunde 

Stiller, Megaloh und viele großartige Musik-Acts mehr 

bringen den „Mount Klotz“ zum Beben. Neben dem 

kostenpflichtigen Hauptbühnen-Bereich erwartet die 

Fans bei Süddeutschlands größtem Familienfestival auf 

drei Bühnen ein kostenloses Programm mit Kabarett, 

Musik, Artistik, Tanz und Theater für Groß und Klein. 

Ohne Eintritt zugänglich sind auch der große Sparda-

Sportpark und die India Summer Days. Tickets und 

Infos unter www.dasfest.de

Einhaldenfestival
25. – 28.07.2024 | FRONHOFEN 

Das feine Festival mitten in der Natur läutet wie schon seit über 20 

Jahren die Sommerferien ein. Unter anderem dabei sind die ve-

nezolanische Sängerin Marga Mitchell mit dem Bandoneon-Vir-

tuosen Leandro Ragusa, der niederbayerische Kabarettist Djan-

go Asül, die ECHO-preisgekrönten Musiker von Quadro Nuevo, 

der Sänger und Kabarettist Lars Reichow sowie Jazz-Größen wie 

Joo Kraus und Fola Dada. Tickets und Programminfos unter  

einhaldenfestival.de

Konstanzer Seenachtfest
10.08.2024 | KONSTANZ 

Das spektakuläre Open-Air-Festival in der Bodenseestadt wird dieses 

Jahr von der Sparda-Bank BW präsentiert. Wir sind mittendrin, wenn 

rund 50.000 Menschen feiern, schlemmen und eines der größten 

Seefeuerwerke Europas bestaunen. Die Uferpromenade verwandelt 

sich in eine fast vier Kilometer lange Freilichtbühne, Party gibt’s auf 

dem Sparda-Floor in „Klein Venedig“, Kinder können sich im „Aben-

teuerland“ und in der „Rollenden Kinderturnwelt“ austoben, der See-

nachtfestmarkt lädt zum Stöbern ein, und selbst die Schiffe machen 

sich schick. Kundinnen und Kunden der Sparda-Bank BW erhal-

ten bei Bestellung über www.spardawelt.de/veranstaltungen  

2 Euro Rabatt auf die Tickets.

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG
Am Hauptbahnhof 3
70173 Stuttgart
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